
Der
im 7ofßen Jahre erfolgten

ſeligen Aufloſung
Jhres geliebteſten Herrn Vaters,

Herrn
Johann Michael

Roſcuthal,
Hochgraflichen Stolbergiſch-Wernigerodiſchen Amtmanns

in Veckenſtedt,
welche

am 23ſtn September 1777. geſchahe,
gewidmet

von

Deſſelbenhinterlaſſenen Kindern:

Johann Heiurich
Marie Eliſabeth Zimmer—

mann, geborne
Jacob Friedrich Roſenthal.
Chriſtian Gottlieb
Johann Michael
Eſther Dorotheer Hagemann,

geborne

Wernigerode,
Gedruckt bey Johann Georg Struck, Hof-Buchdrucker.
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fe, volle Garben werden
Eingefuhrt zur rechten Zeit,

Und Du, Vater, ſatt der Erden
Hitze, Laſt und Herrlichkeit,

Wirſt von Engeln, Gottes Knechten
Zu dem Bundlein der Gerechten

Reif geſammlet, fur Dich nie,

Aber fur uns noch zu fruh.



HoJeder muß Dir. Zeugniß geben,

Daß Du als ein frommer Chriſt
Und rechtſchaffnuer Mann im Leben

Unter uns geweſen biſt.

Du gehorteſt zu den Stillen

Unſers Landes. Mehr erfullen,
Als Verſprechen war. Dein Werck;
That, nicht Wort' Dein Augenmerck.

ccrZBie haſt Du Dich ſtets bewieſen

Als ein wahrer Menſchenfreund!

So wirſt Du noch jetzt geprieſen,
So wirſt Du noch jetzt beweint.
Und was haben wir erfahren

Von Dir, ſeit den erſten Jahren
Unſrer Kindheit bis daß Du
Deine Augen ſchloſſeſt zu!

6*«xVelche Treue, welch Bemuhen

Zu dem beſtem Wohlergehn

Deine Kinder zu erziehen

Haben taglich wir geſehn!

Ein ſo zartliches Gemuthe,
Solche unerſchopfte Gute,

Die Geduld, die Du gezeigt,
Findet man gewiß nicht leicht!

a

Und wir ſolten jetzt nicht weinen?
Nicht empfinden den Verluſt?

Uns zuſammen nicht vereinen

Dir aus angefullter Bruſt

Unſern letzten Danck zu ſagen,
Dem wir ſo am Hertzen lagen?

Siehe unſre Thranen an,
Wenn der Mund nicht reden kan.



ceOQaanck fur alle Deine Treue,

Beſter Vater, beiſſen Danck!

Jeder Tag ſoll noch aufs neue
Uns erinnern Lebenslang

Was wir Dir, der uns entriſſen,
Wurdiger, verdancken muſſen.

Gott vergelt' es ewig Dir!
Beten Deine Kinder hier.

6*a, wo Dich kein Unfall ſtoret,
Nichts die Sonne Dir verdeckt
Und Dein Ohr auch nichts mehr horet,

Was hier ſchwache Chriſten ſchreckt,
Ernte, fern von allen Leiden,
Reiche Ernten ein von Freuden,
Schmecke Gottes Seligkeit

Nach den Leiden dieſer Zeit.
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